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Schiessanlage Sichtern - Zwischenbericht Stadtrat zum Postulat von 
Jürg Holinger der Grünen Fraktion betreffend Schiessanlage Sichtern 
 
 

Kurzinformation Jürg Holinger namens der Grünen Fraktion stellt fest, dass die ver-
traglichen und besitzrechtlichen Verhältnisse der Sportschützen-
anlage SSA Sichtern kompliziert und unübersichtlich sind. Er for-
dert zu prüfen, ob die SSA Sichtern analog der Bäder ausgelagert 
werden könne, und ob die Verträge mit den verschiedenen Part-
nern vereinfacht werden könnten. 

Der Stadtrat hat Verständnis für das Anliegen und nahm dieses 
zur weiteren Prüfung entgegen. Zum heutigen Zeitpunkt ist im 
Sinne eines kurzen Zwischenberichts Folgendes zu berichten: 

Um die die Fragen gesamtheitlich zu erörtern, wurde eine verwal-
tungsinterne Analyse der aktuellen Situation durchgeführt (Ver-
tragspartner, besitzrechtliche und vertragliche Verhältnisse, bauli-
cher Zustand). Dabei konnte Folgendes festgestellt werden: 

 Der bauliche Zustand der SSA Sichtern ist gut und es kann 
ein Schiessbetrieb auf professionellem Niveau betrieben 
werden. 

 Bis ins Jahr 2015 sind, vorbehältlich ausserordentlicher 
Umstände, keine weiteren Investitionen notwendig.  

 Durch die Entwicklung im Schiesswesen und Schiesssport 
nimmt die Bedeutung der SSA Sichtern zu. Es signalisiert 
bereits eine weitere Gemeinde Interesse an der Nutzung 
der Schiessanlage. 

 Das Vertragsgeflecht und die Nutzungsverhältnisse sind 
komplex. Eine Vereinfachung wird wie gefordert ange-
strebt. 

In einem weiteren Schritt wurden, bewusst ohne Berücksichtigung 
der heutigen Situation oder vertraglichen Bindungen, Szenarien 
über die Zukunft der SSA Sichtern erarbeitet. Die Szenarien um-
fassten unter anderem, nebst der Auslagerung, auch eine Umnut-
zung oder einen Rückbau/Teilrückbau. 

Im Gespräch mit der Schützengesellschaft Liestal und der Ge-
schäftsleitung SSA Sichtern wurden die Szenarien besprochen. Es 
ist noch offen, wer die Anlage künftig betreiben wird. Der Ent-
scheid ist abhängig von den rechtlichen Möglichkeiten, den beste-
henden Vertragspartnern und dem Businessplan. 

 

 

 



  

 

Diese Variante wäre aus Sicht des Bereichs Sicherheit/Soziales 
eine gute Lösung, da sich dadurch das komplexe Vertragsgeflecht 
auf eine Leistungsvereinbarung mit der Schützengesellschaft re-
duziert. Aus diesem Grund werden nun zusammen mit der Schüt-
zengesellschaft Liestal die Möglichkeiten zur Übernahme der SSA 
Sichtern durch die Schützengesellschaft Liestal geprüft. Diese 
Überprüfung umfasst  auch die künftigen finanziellen Aufwendun-
gen für das Schiesswesen. 

Der Stadtrat wird dem Einwohnerrat über die Ergebnisse der Ab-
klärungen Bericht erstatten. 

 

  

Antrag/Anträge Der Einwohnerrat nimmt vom Zwischenbricht Kenntnis. 

  

Liestal, 15. Januar 2013 

 

  Für den Stadtrat Liestal 

 Der Stadtpräsident  Der Stadtverwalter 

 Lukas Ott  Benedikt Minzer 

 

 
 
 
 
 


